
	

Vorträge, Seminare, Workshops 
Das Grundthema meiner Vorträge, Seminare und 
Workshops ist: 
	

„Partnerschaften glücklich gestalten“ 	
 Nach einer allgemeinen Einführung zum 

Thema –gemäß meinen Erkenntnissen– 
werden 4 Themen vorgestellt, aus denen dann 
gemeinsam eines ausgewählt wird: 
	

Die 14 Grundpfeiler / Grundregeln  
einer stabilen Partnerschaft 

	

 Welche Regeln gibt es in der Partnerschaft, 
die zwingend erfüllt werden müssen, um eine 
erfolgreiche Partnerschaft zu führen? 

Die friedliche Konfliktlösung 	
 Statt den Partner zu kritisieren, führt diese 

Form die Themen anzusprechen, zu deutlich 
mehr gegenseitigem Verständnis und zu 
Nähe.  

Wünsche genießen  
 der Tipp um Nähe herzustellen, denn es führt 

zu deutlich mehr gefühlter Liebe. 
 

Liebevoll miteinander reden  
 konstruktiver Umgang mit Konflikten  

(Jains, Ja-Aber, Kritik) 
 

Bei Bedarf können weitere Themenstellungen 
vorgeschlagen werden. 
  

Vortrag  
(ca.	2–3	

Std.)	
 

Das ausgewählte Thema wird 
entsprechend vorgestellt und erläutert. 
Meist entsteht schon von Anfang an 
eine rege Diskussion. 
 

Seminar & 
Workshop 

(ca. 8 – 16 
Std.) 

	

Nach der Einführung zum Thema 
werden wir durch gemeinsame 
Gespräche und Rollenspiele neue 
Möglichkeiten für die Beziehungs-
pflege entdecken.  Ziel hierbei ist:  
à Mit viel Spaß lernen, verstehen und 
à neue Möglichkeiten entdecken. 

	

Lernbriefe 
	 Die Lernbriefe erlauben es euch, in eurem 

Tempo – allein oder am besten mit eurem 
Partner, eurem Freund oder eurer Freundin – 
euch dieses Wissen anzueignen. Dieses 
Wissen und meine Anregungen, wie ihr euch 
damit beschäftigen könnt, gibt euch die 
Möglichkeit, die Qualität eurer Partnerschaft 
zu verändern und sie damit sicherer, 
entspannter und glücklicher zu gestalten. 
	
	

Unsere Lernbriefe sind in  
5 Kategorien eingeteilt: 
 

 

1 bis 
14 

beschäftigen sich mit den typischen 
Konfliktherden in einer Beziehung und ihrer 
liebevollen Auflösung. 
 

15 bis 
18 

beschäftigen sich mit der Art und Weise, wie 
Paare liebevoll miteinander sprechen können. 
 
 

19 beschreibt ein besonderes Beziehungsspiel. 
 
 

20 bis 
29 

beschäftigen sich mit der Vertiefung der 
Themen aus 1 bis 14 und der praktischen 
Umsetzung einiger Lösungselemente. 
(in Vorbereitung) 
 

30 bis 
40 

beschäftigen sich mit grundsätzlichen 
Hindernissen auf dem Weg zum Glück und 
wie diese überwunden werden können. (in 
Vorbereitung) 

	

	

	
	

Die Liebe lernen 
	

	

   Beziehungen  
   bestimmen unser Leben: 

 

   Sie achtsam zu erkennen, 
   sie liebevoll zu pflegen, 
   sie freudig zu genießen! 

 

 
  Vorträge & Seminare 

und Lernbriefe 
    

rund um die  
Liebe 

 
 
 
 

 

    www.Die-Liebe-Lernen.de 



		

Mein  
Angebot:	

Ich biete euch drei verschiedene Wege 
an, um euch das spezifische Wissen, um 
glücklich zu lieben, zu erschliessen: 
 
• über eine Paarberatung  
• über Vorträge, Seminare  

oder Workshops 
• über Lernbriefe 
 
Die Vorstellung dieser 3 Formen der 
Wissensvermittlung findest Du im 
Internet unter:  
www.die-liebe-lernen.de 
	
	
	

Über mich 	
  

 

Walter E. Fritzsche 
Diplom-Ingenieur Maschinenbau 
Transparente-Therapie &  
VisionsorientierteVeränderungsarbeit 
Reiki-Lehrer  
 
E-Mail: walter@die-liebe-lernen.de 

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	 www.die-Liebe-lernen.de 

	

Meine 
Erkenntnis:	

Wenn ich meine Erkenntnisse aus 
meiner beruflichen ebenso wie aus 
meiner persönlichen Erfahrungswelt zu 
Schlüsselerkenntnissen zusammenfassen 
würden, würde eine der wichtigsten 
davon lauten: 
 

Partnerschaften scheitern nicht  
aus Mangel an Liebe 

sondern aus Mangel an Wissen.  
Würden wir es besser wissen,  

würden wir es auch besser machen. 
 

 

	 Erscheint dir das zu einfach gedacht?  
Ja und nein. Wissensvermittlung alleine 
reicht nicht aus.  Wäre das anders, würde 
die Fülle der Ratgerberliteratur, die auf 
dem Büchermarkt existiert, Beziehungen 
spürbar und nachhaltig glücklicher 
machen. So ist es aber nicht. Wissens-
vermittlung in Verbindung mit ehrlicher 
Reflexion darüber, was genau dieses 
Wissen mit mir und meinen Beziehungen 
zu tun hat, ist der erste und entscheidende 
Schritt in eine neue Beziehungsqualität. 
Ich glaube, dass viele Menschen unsicher 
darüber sind, welche elementare 
Grundregeln glückliche Beziehungen 
folgen. Das ist der Teil der Wissens-
vermittlung. Und ich denke, dass der 
nächste Schritt darin besteht, uns die 
Implikationen dieses Wissens für unsere 
persönliche Entwicklung zu erschliessen. 
Indem wir eine Verbindung knüpfen 
zwischen einer Beziehungsregel auf der 
einen Seite und unseren ureigensten 
Erfahrungen, Befürchtungen und 
Ängsten auf der anderen Seite setzen wir 
einen Prozess in Gang, der uns zur 
Erkenntnis führt. Sie sind Bestandteile 
eines sich veränderten Bewusstseins,  und  
damit  können wir  „es besser machen“. 
 

Mein 
Motto: 

Lebst du noch oder liebst du schon? 
Viele Menschen leben vor sich hin und 
werden sich nicht bewusst, dass 
Beziehungsqualität gehegt und gepflegt 
werden muss. Sie fühlen sich weder 
ausgesprochen glücklich und besonders 
unglücklich. Sie sagen sich vielleicht, dass 
das Leben nun einmal Kompromisse von 
uns verlangt .... 
Wissen erhält die Liebe. 
So grundverschieden und einzigartig jeder 
Mensch ist - es gibt bestimmte Rahmen-
bedingungen, die nötig sind, damit er sich 
gesund und glücklich entfalten kann. 
Ebenso gibt es Grundregeln die Beachtung 
finden wollen, wenn unsere Partnerschaft 
ihr volles Potential entfalten soll.... 
Die helle Seite der Macht.  
Wenn „Wissen Macht (ist)“, dann in der 
Form, dass derjenige sich ein Bewusstsein 
für die Wirkkräfte gelungener Partner-
schaften erarbeitet, nicht mehr hilflos 
Angst, Streit, Unterdrückung oder Miss-
brauch gegenübersteht. Stattdessen wird er 
zum Gestalter einer gleichwertigen Liebes-
beziehung mit der Fähigkeit, dunkle 
Beziehungspunkte zu erhellen und zu 
klären.  
Der EheDiplom / EheFührerschein. 
Das hier zur Verfügung gestellte Wissen zu 
Ehe und Partnerschaft erlaubt es, im 
Selbststudium das Wissen zu erwerben, 
welches mit Fug und Recht erlaubt das Ehe-
Diplom zu besitzen. Dieses Wissen sichert 
eine stabile Partnerschaft, die als ruhende 
Grundlage dient, um eine Familie zu 
gründen. Die Kinder werden davon 
profitieren, denn sie werden in einer 
Umgebung aufwachsen, die ohne Streit und 
Verletzungen auskommt... 
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